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Bericht der Technischen Kommission Kunstlauf  
des KZEV zur 52. DV 

(Stand: 29. März 2011) 
 
 
Liebe KZEV-Mitglieder 
 
Es freut mich, der 52. DV den folgenden Bericht vorzulegen.   
 
Auch in der vergangenen Saison wurden wieder bemerkenswerte Leistungen von 
den AthletenInnen der verschiedenen KZEV Kader an Wettkämpfen im In- und 
Ausland gezeigt.  Hervorheben möchte ich den EM-Titel in Bern durch Sarah Meier, 
die sich im letzten Wettkampf ihrer Karriere einen tollen Abgang verschaffte.   
 
Unseren Aktiven danke ich für ihren unermüdlichen Einsatz und das sportliche 
Auftreten.  Bei dieser Gelegenheit möchte ich auch allen TrainerInnen, 
Wettkampffunktionären und Eltern meinen ganz herzlichen Dank aussprechen für 
die wertvolle Unterstützung der Läufer und Läuferinnen, die den KZEV würdig an 
den zahlreichen Wettkämpfen vertreten haben.  Ebenso danke ich meinen 
Kolleginnen und Kollegen im Vorstand für die Unterstützung, die mir immer wieder 
bei meiner Arbeit für den KZEV und den Eiskunstlaufsport zuteil wird.  
 
1. Internationale Wettkämpfe 
 
1.1. Weltmeisterschaften in Moskau / Russland, 24. April – 1. Mai 2011 

 
Aufgrund des verheerenden Erdbebens in Japan wurde die Weltmeisterschaft im 
Eiskunstlauf, die vom 21.-27. März 2011 in Tokio hätte stattfinden sollen, von der 
Internationalen Eislauf-Union (ISU) neu vergeben. Der Weltverbandes (ISU) gab am 
24. März bekannt, dass die Weltmeisterschaft 2011 nach Moskau verlegt wird.  Die 
WM findet nun dort vom 24. April – 1. Mai 2011 statt.   
 
Für die WM wurden folgende AthletInnen vom KZEV selektioniert: 
 
Bettina Heim (WSC) 
Mikael Redin (ECKü) 
 
Die Resultate sind nach der WM auf der ISU-Website www.isu.org ersichtlich. 
  
1.2. Juniorenweltmeisterschaften in Gangneung City / Südkorea, 28. Februar – 6. 

März 2011 
 
Romy Bühler vom EC Küsnacht belegte an den Juniorenweltmeisterschaften in 
Gangneung City nach einem guten Kurzprogramm den 16. Zwischenrang und 
konnte sich mit einer gelungenen Leistung in der Kür auf den 14. Schlussrang 
verbessern.  Für Tomi Pulkkinen von EC Küsnacht hatte die Junioren-WM 
verheissungsvoll begonnen.  Er qualifizierte sich mit einer sehr guten Kür in der 
Qualifikation (9. Rang) für das Kurzprogramm der besten 30 Läufer.  Leider belegte 
Tomi nach dem Kurzprogramm den undankbaren 25. Rang und konnte sich nicht 
für die abschliessende Kür der besten 24 qualifizieren.  Die Schweizermeister im 
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Paarlauf Anaïs Morand/Timothy Leemann (CP Monthey/EC Küsnacht) belegten bei 
ihrem ersten, grossen internationalen Wettkampf den beachtlichen 12. Schlussrang 
unter 19 Paaren. 
 
1.3. Olympische Winterfestivals der Europäischen Jugend (EYOF) Liberec / 

Tschechischen Republik), 12. – 19. Februar 2011 
 
An den Olympischen Winterfestivals der Europäischen Jugend in der 
Tschechischen Republik belegte Tina Stürzinger vom Eissportclub Zürich-Oerlikon 
unter 30 Läuferinnen den 14. Gesamtrang.  Tina gelang ein harmonischer und 
guter Auftritt in der Kür mit vier gelungenen Dreifachsprüngen. 
 
1.4. Erzurum 2011 Winteruniversiade in Erzurum /Türkei, 27. Januar – 06. 

Februar 2011 
 
Nach dem Kurzprogramm lag Bettina Heim an fünfter Stelle.  Doch sie konnte die 
gute Ausgangslage leider nicht nutzen und fiel auf Rang 13 ab. Myriam 
Leuenberger plazierte sich als 21. von 32 Teilnehmerinnen. 
 
1.5. Europameisterschaften in Bern / Schweiz, 24. – 30. Januar 2011 
 
Sarah Meier holt EM-Gold: Sarah vom Bülacher Eislaufclub hat ihre Karriere auf 
die bestmögliche Art beendet.  Sarah holte bei der Europameisterschaft in Bern die 
Goldmedaille.  Herzliche Gratulation zu dieser tollen Leistung! 
 
Nach dem Kurzprogramm zeigte Sarah auch in der Kür eine nahezu perfekte 
Leistung mit fünf Dreifach-Sprüngen.  Mit dieser technischen Bestleistung gelang 
der Zürcher Unterländerin der Sprung vom 3. auf den 1. Platz.  Dass die achtfache 
Schweizer Meisterin einen solchen Sieg errang, ist eine unglaubliche Leistung, da 
ihr zuvor eine Fussverletzung kaum ein regelmässiges Training erlaubte.  Sarah 
gewann damit ihre dritte EM-Medaille, nachdem sie 2007 und 2008 jeweils Silber 
geholt hatte.   
 
Ein ganz besonderer Dank gilt an dieser Stelle deshalb Sarah für ihre zahlreichen 
hervorragenden Resultate und für die vielen Jahre, die sie dem Eislaufsport 
gewidmet hat.  Sarah ist eine Vorzeige-Sportlerin, auf die wir alle stolz sein dürfen.  
Wir wünschen Sarah für die Zukunft alles Gute und werden sie als aktive 
Sportlerin vermissen. 
 
Romy Bühler vom Eislaufclub Küsnacht beendete ihre ersten kontinentalen 
Titelkämpfe mit einer guten Leistung im 16. Schlussrang.  Moris Pfeifhofer vom 
ESCZ vermochte nicht, sich nach einem verpatzten Kurzprogramm für die Kür zu 
qualifizieren und schied als 26. aus. 
 
1.6.      Alpenpokal 2010 in Innsbruck  / Österreich, 17.-18.Oktober 2010 
 
Mit einem Teilnehmerfeld von 105 Aktiven aus der Ostschweiz, Tirol, Südtirol und 
Bayern ging der Alpenpokal 2010 vom 17.-18. Oktober in der Innsbrucker Olympia 
World über die Bühne.  Wiederum konnte der KZEV Athleten und Athletinnen der 
verschiedenen Kader an den internationalen Alpenpokal entsenden.  Die Vertreter 
des KZEV zeigten sehr gute Leistungen und präsentierten ihre zum Teil neuen 
Kurz- und Kürprogramme. 
 
Folgende LäuferInnen wurden nominiert und belegten folgende Plätze: 
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Senioren (Damen – 6 Läuferinnen am Start) 
1.  Rang Virginie Clerc (ECKü) 
2.  Rang Bettina Heim (WSC) 
4.  Rang Nicole Graf (ECKü) 
 
Senioren (Herren – 3 Läufer am Start) 
1.   Rang Mikael Redin (ECKü)  

 
Junioren (Damen – 14 Läuferinnen am Start) 
4.   Rang Andrina Sigron (ECIE) 
6.   Rang Enikö Vasas  (WSC) 
9.   Rang Jennifer Seyffer (WSC) 
11. Rang Farah Beltrami (ECKü) 
 
Junioren (Herren – 4 Läufer am Start) 
1. Rang Tomi Pulkkinen (ECKü) 
 
Jugend IV (Mädchen – 15 Läuferinnen am Start) 
2.   Rang Diana Zanta (BEC) 
6.   Rang India Sauter (WSC) 
7.   Rang Carmen Oliveras (ECKü) 
 
Jugend III (Mädchen – 16 Läuferinnen am Start) 
5.   Rang Lorena Salzmann (WSC) 
6.   Rang Tanja Odermatt (ECKü) 
9.   Rang Anya Biondi (EGS) 
10. Rang Debra Beltrami (ECKü) 
 
Jugend II (Jungen – 5 Läufer am Start) 
2.   Rang Ambros Grünenfelder (ECIE) 
 
Jugend II (Mädchen – 19 Läuferinnen am Start) 
5.   Rang Céline Eng (ECB) 
11. Rang Jessica Gisler (WSC) 
 
Jugend I (Jungen – 4 Läufer am Start) 
2.   Rang Manabu Rohr (ECKü) 
 
Jugend I (Mädchen – 16 Läuferinnen am Start) 
5. Rang Shaline Rüegger (ECKü) 
11. Rang Giulia Scholz 
 
1.7. Resultate Junioren Grand Prix / Internationale Konkurrenzen 
 
Im Weiteren haben KZEV LäuferInnen an internationalen Wettkämpfen 
teilgenommen, an diversen Junior Grand Prix, ISU sowie nicht ISU Wettkämpfen 
und sie haben beachtliche Resultate erzielt. Medaillenränge gab es für unsere 
Läufer am Crystal Skate in Brasov, Rumänien: Kategorie Senior Men: Mikael 
Redin vom EC Küsnacht wurde bei den Herren hervorragender Dritter.  Am 
Bavarian Open in Oberstorf, Deutschland, überzeugten Romy Bühler in der 
Kategorie Junior Ladies mit dem hervorragenden 1. Platz, Anaïs Morand/Timothy 
Leemann gewannen die Silbermedaille bei den Junior Pairs. 
 
Die Resultate in der Übersicht: 
 



 4 

Datum Anlass Ort/Land Läufer Resultat 
25.-28.08.2010 ISU Junior Grand 

Prix 
Courchevel/Frank-
reich 

Tina Stürzinger, ESCZ 
Noah Scherer, WSC 

22/29 
07/17 

15.-19.09.2010 ISU Junior Grand 
Prix, Cup of Austria 

Graz/Österreich Noah Scherer, WSC 14/20 

22.-26.09.2010 ISU Junior Grand 
Prix, SBC Cup 

Karuizawa/Japan Romy Bühler, ECKü 
Tomi Pulkkinen, ECKü 

10/23 
15/23 

23.-26.09.2010 42. Nebelhorn-Trophy Oberstorf/GER Myriam Leuenberger, 
ESCZ (S) 
Moris Pfeifhofer, ESCZ 
(S) 

12/13 
 
16/23 

29.9.-3.10.2010 ISU Junior Grand 
Prix, John Curry 
Memorial 

Sheffield/England Tina Stürzinger, ESCZ 09/27 

30.09.-02.10.2010 18th Ondreij Nepala 
Memorial 

Bratislava/Slowakei Bettina Heim, WSC (S) 
Nicole Graf, ECKü (S) 
Mikael Redin, ECKü (S) 

09/14 
11/14 
07/12 

02.-03.10.2010 Japan Open 2010 Saitama/Japan Sarah Meier (S) 04/06 
06.-10.10.2010 ISU Junior Grand 

Prix, 44. Pokal der 
Blauen Schwerter 

Dresen/GER Tomi Pulkkinen, ECKü 14/27 

13.-17.10.2010 15th International 
Cup of Nice 2010 

Nizza/Frankreich Myriam Leuenberger, 
ESCZ (S) 
Moris Pfeifhofer, ESCZ 
(S) 

19/23 
 
10/22 

09.-14.11.2010 Ice Challenge Graz Graz/Österreich Carmen Oliveras, ECKü 
(J) 
Sergey Balashov, ECKü 
(J) 

19/22 
 
08/14 
 

18.-21.2010 Crystal Skate 
 

Brasov/Rumänien Bettina Heim, WSC (S) 
Virginie Clerc, ECKü (S) 
Mikael Redin, ECKü (S) 

04/13 
05/13 
03/08 

19.-21.2010 13th Merano Cup Meran/Italien Romy Bühler, ECKü (S) 
Jennifer Seyffer, WSC (J) 
Dominik Perino, WSC (J) 

07/25 
15/21 
08/09 

02.-05.12.2010 NRW Trophy Dortmund/GER Andrina Sigron, ECIE (J) 08/30 
07/41 

09.-13.02.2011 Bavarian Open  Oberstorf/GER 
 

Nicole Graf (S), ECKü 
Virginie Clerc (S), ECKü 
Mikael Redin (S), ECKü 
Romy Bühler (J), ECKü 
Andrina Sigron (J), ECIE 
Carmen Oliveras (J), 
ECKü 
Anaïs Morand/Timothy 
Leemann (J Paare) 

09/19 
10/19 
05/07 
01/40 
07/40 
09/40 
 
02/02 

 
Herzlichen Glückwunsch zu den guten Leistungen. 
 
2. Nationale Wettkämpfe 
 
2.1. Schweizermeisterschaften (Elite) /09.- 11. Dezember 2010 in Zug 
 
Bettina Heim vom Winterthurer Schlittschuhclub und Mikael Redin vom 
Eislaufclub Küsnacht wurden erstmals Schweizer Meister in Zug.  Anaïs 
Morand/Timothy Leemann (CP Monthey/EC Küsnacht) liefen in Zug ihren ersten 
Wettkampf und wurden im Paarlauf Schweizermeister.  Herzliche Gratulation an 
alle! 
 
Bettina Heim, schon dreimal Silbermedaillengewinnerin an Schweizer-
meisterschaften, sicherte sich mit einer guten Leistung den Elite-Schweizer-
meistertitel.  Mit der besten Kür sicherte Mikael Redin den Meistertitel an den 
nationalen Meisterschaften der Elite.  Romy Bühler vom EC Küsnacht gewann die 
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Silbermedaille vor Myriam Leuenberger vom Eislaufclub Zürich-Oerlikon.  Die 
achtfache Elite Meisterin Sarah Meier konnte wegen einer Fussverletzung nicht 
antreten.  Eine hervorragende Bilanz für die LäuferInnen vom KZEV. 
 
2.2. Schweizermeisterschaften (Junioren) /8.- 9. Januar 2011 in La Chaux-de-Fonds 
 
An den Junioren-Schweizermeisterschaften holte sich Diana Zanta vom Bülacher 
Eislaufclub den Meistertitel.  Andrina Sigron vom Eislaufclub Illnau-Effretikon 
überzeugte mit einem 3. Platz. 
 
1. Rang Diana Zanta (BEC) 
3. Rang Andrian Sigron (ECIE) 
 
2.3. Schweizermeisterschaften (Nachwuchs U14 und U15) /14. - 16. Januar 2011 in 
Biasca 

 
Wir freuen uns über die folgende Meistertitel/Medaillen-Plätze an den Nachwuchs 
U14 und U15 Schweizermeisterschaften 2011: 
 
1. Rang Tanja Odermatt (ECKü) – Nachwuchs U14  
2. Rang Yasmine Yamada (ECZ) – Nachwuchs U14  
1. Rang Giulia Isceri (ESCZ) – Nachwuchs U15  
3. Rang Noëmi Hoessly (BEC) – Nachwuchs U15  
 
2.4. Schweizermeisterschaften (Senioren B) / 22.-23. Januar 2011 in Basel 
 
Silvia Meier vom ELZO gewann an den Schweizermeisterschaften Senioren B die 
Goldmedaille.  Stefanie Allemann vom ECIE holte die Bronzemedaille. 
 
1. Rang Silvia Meier (ELZO) 
3. Rang Stefanie Allemann (ECIE) 
 
2.5. Schweizermeisterschaften (Jugend U13) / 4. – 6. Februar 2011 in St. Imier 
 
Auch an der Schweizermeisterschaften Jugend waren unsere AthletInnen 
erfolgreich.  Wir freuen uns über die folgenden Meistertitel resp. Medaillen-Plätze: 
 
1. Rang Fanny Dietschi (ECZ) – Jugend U13  
2. Rang Xenia Rüegger (ECKü) – Jugend U13  
3. Rang Céline Eng (BEC) - Jugend U12 
 
1. Rang Ambros Grünenfelder (ECIE) – Jugend  
3. Rang Tim Huber (ECH) – Jugend  
 
2.6. Schweizermeisterschaften (Mini U12) / 12. – 13. Februar 2011 in Winterthur 
 
Trotz sehr schöner Darbietungen der Athletinnen wurde an den Schweizer-
meisterschaften Mini kein Medaillenplatz erlangt. 
 
Ein ganz grosses Dankeschön an den Winterthurer Schlittschuhclub für die 
perfekte Organisation der SM Mini. 
 
Herzliche Gratulation an die Beteiligten für die hervorragenden Resultate, die an 
den verschiedenen Schweizermeisterschaften erreicht wurden. 
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2.7. 22. Zürcher Kantonalmeisterschaft, 18. - 19. Dezember 2010 in Kloten 
 
Wiederum fand kurz vor Weihnachten die 22. Zürcher Kantonalmeisterschaft in 
Kloten statt.  Andrina Sigron vom Eislaufclub Illnau-Effretikon (ECIE) wurde mit 
einer sehr guten Leistung neue Zürcher Kantonalmeisterin.  Bei den Knaben wurde 
Tim Huber vom Eislaufclub Heuried-Zürich (ECHZ) neuer Kantonalmeister. 
 
Wir danken dem EC Kloten für die Organisation und Durchführung der 22. Zürcher 
Kantonalmeisterschaft. 
 
3. Preisrichterkurs 2. Klasse, Anwärter 1. Klasse und 1. Klasse in Winterthur 
 
Im Rahmen des Eulach-Cups fand am 14. November 2010 der Preisrichterkurs für 
2. Klasse, Anwärter 1. Klasse und 1. Klasse in der Eishalle am Deutweg in 
Winterthur statt.  Der Preisrichterkurs , der von Frau Bettina Meier, Frau Jussara 
Balmer und Frau Nina Bischoff geleitet wurde, fand grossen Anklag und wurde rege 
besucht.  Ein ganz herzliches Dankeschön an Frau Rita Stocker vom Winterthurer 
Schlittschuhclub, die bei der Organisation des Preisrichterkurses mithalf und an 
die Referentinnen, die ihr grosses Wissen den TeilnehmerInnen vermittelten.  Das 
Interesse der TeilnehmerInnen war entsprechend gross, die Veranstaltung sehr gut 
besucht und die Rückmeldungen waren durchgehend positiv. 
 
4. KZEV Kader 
 
Zusammentreffen der verschiedenen Regional-Nachwuchskader in Magglingen 
(Bericht von Tanja Knobel).  
 
Am 8. – 10. Oktober 2010 fand das jährliche Treffen der Regionalkader statt.  Mit 
dem Zug sind alle gemeinsam angereist.  Am ersten Tag wurde nach dem Essen ein 
Spielabend miteinander verbracht.  Der nächste Tag war dann für den 
Leistungstest reserviert, wo unser KZEV Kader wieder einmal mehr gute Ergebnisse 
verzeichnen konnte.  In den folgenden Stunden wurde in Workshops gearbeitet, in 
welchen unter anderem Stretching, Kraft, Koordination und Kondition angeboten 
wurde. Am Sonntagmorgen sind alle zusammen wieder abgereist.  Dieses Treffen 
hat den Kindern erneut die Gelegenheit dazu gegeben, Freundschaften zu knüpfen 
und dies auch überregional. 
 
Die Aufteilung im Kader besteht weiterhin aus Hoffnungsträgern, Nachwuchs- und 
Elitekader. 
  
5. Diverses 
 
Am 19.09.2010 fand der KZEV/SEV Moniteur Kurs statt.  Austragungsort war 
Wetzikon.  Viele Teilnehmer aus der ganzen Schweiz haben rund vier Stunden 
zusammen auf dem Eis verbracht und sich bei den Jugend & Sport Experten 
Patricia Straub und Ursula von Büren Tips und Tricks für die kommende Saison 
geholt.  An dieser Stelle ist es uns ein Anliegen, dem ELZO und den Leiterinnen für 
Ihren Einsatz herzlich zu danken.   
 
 
 
Illnau, 29. März 2011    Sandor Galambos    Tanja Knobel 
    TK Kunstlauf  TK Kunstlauf Assistentin 
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